
Sonntag, 24.1.2010, 19 Uhr 
Filmforum im Museum Ludwig, Bischofsgartenstr. 1

TEZA
Regie: Haile Gerima, Äthiopien/D/USA 2008, 140 Min., 35 mm  
OF amharisch mit dt und frz UT 
In Anwesenheit des Regisseurs Haile Gerima

Am 23. und 24. Januar 2010 ist der äthiopische 
Regisseur Haile Gerima als Gast der Kunsthoch-
schule für Medien (KHM) in Köln. Gerima lebt und 
lehrt in den USA und gehört zu den bedeutendsten 
Regisseuren des afrikanischen Kinos. Mit seinem 
jüngsten Spielfilm TEZA gewann er den Hauptpreis 
beim panafrikanischen Filmfestival FESPACO 2009 

in Ouagadougou. FilmInitiativ zeigt deshalb den international preisge-
krönten Film TEZA noch einmal, um dem Kölner Publikum die Gelegen-
heit zu geben, mit Haile Gerima persönlich über sein Meisterwerk zu 
diskutieren.

Anhand der Biografie des Intellektuellen Anberber erzählt Gerima 
in TEZA drei Jahrzehnte äthiopischer Geschichte. Als Anberber nach 
einem Medizinstudium in Köln in den 1970er Jahren in sein Land zu-
rückkehrt, herrscht dort die marxistische Regierung von Mengistu Haile 
Mariam. Hatten die äthiopischen Studenten im Exil noch den Sturz des 
Kaisers Selassi gefeiert und hohe Erwartungen in die sozialisitische 
Regierung gesetzt, so erweist sich die politische Realität vor Ort rasch 
als desillusionierend. Einer der eindrücklichsten neuen Filme aus Afrika.

Eine Veranstaltung von FilmInitiativ Köln e.V.
in Kooperation mit Pandora Film Produktion und WDR
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FESPACO-Preisträger Haile Gerima in Köln



Äthiopier aus Köln dreht  
Science Fiction in Addis Abeba

Samstag, 6. Februar 2010, 19 Uhr
Filmhaus Kino, Maybachstr. 111

Temnet (Destination)
Regie: Bruk Ayele, Äthiopien 2009, 100 Min., Blue Ray  
OF amharisch mit engl UT
In Anwesenheit des Regisseurs Bruk Ayele

Im Jahre 2018 entdeckt ein äthiopischer Forscher ein traditionelles 
Heilmittel gegen AIDS. Geschäftemacher bieten ihm dafür viel 
Geld. Als er sich weigert zu verkaufen, beginnt eine Jagd auf Leben 
und Tod… Erstaunlicher Debütfilm von Bruk Ayele. Wenn er von 
seinen Abenteuern bei den Dreharbeiten in dem ostafrikanischen 
Land erzählt, ist dies ebenso spannend wie sein Film.

13./14. März 2010, Filmforum im Museum Ludwig
Cineastische Blicke hinter die Kulissen des WM-Gastgeberlandes 

Der Film «When the mountain meets its shadow» der «DOKWERK 
filmkooperative» aus Köln dokumentiert die Räumung eines 
Armenviertels in Kapstadt für die Fußball-Weltmeisterschaft und 
den Widerstand der Bevölkerung dagegen. 

In Anwesenheit der Filmemacher sowie der Protagonisten  
Ashraf Cassiem und Mncedisi Twalo aus Südafrika. 
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23. Sept.– 3. Okt. 2010, Filmforum im Museum Ludwig
Jenseits von Europa XI – Filme aus Afrika

Die 11. Ausgabe des Kölner Afrika-Filmfestivals bietet:
•	Preisträger des panafrikanischen Filmfestivals FESPACO 2009  

in Ouagadougou
•	Aktuelle Produktionen afrikanischer Regisseurinnen  

und Regisseure
•	Sonderreihe mit afrikanischen Spiel- und Dokumentarfilmen  

zur Ausstellung «Die Dritte Welt im Zweiten Weltkrieg»  
im NS-Dokumentationszentrum der Stadt Köln

•	Cineastische Preview zur Ausstellung «afropolis.» im 
Rautenstrauch-Joest-Museum

FilmInitiativ Köln e.V., Im Mediapark 7, 50670 Köln, Tel.: 0221.4696243 • mail@filminitiativ.de 
www.filminitiativ.de • Die Afrika-Programme  werden (bisher) unterstützt von: Kulturamt der 
Stadt Köln, Sparkasse KölnBonn – Förderprogramm betreut durch die SK Stiftung Kultur


